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Das Allerbeste 
im Neuen Jahr 

wünscht Euch euer SZM-Vorstand 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen. Ich hoffe, ihr habt das neue Jahr 2018 in jeder Hinsicht 
mindestens so gut begonnen wie das alte geendet hat und seid bei bester Gesundheit und voll 
freudiger Erwartung, was die Natur und euer Mineralienverein euch an Interessantem und 
Aufregendem in diesem Jahr zu bieten hat.  

Ich bin davon überzeugt, dass just der erste SZM-Anlass des noch jungen 2018 eure Neugier 
und euer Wissensdurst vollends zu befriedigen vermag, nämlich der 

→          *Vortrag am Mittwoch, 10. Januar 2018 

              «Mineralische Kostbarkeiten aus dem Tessin» von Dr. Olivier Roth 

Der Kanton Tessin, die vielgepriesene Schweizer Sonnenstube jenseits des Gotthards, hat 
auch eine grosse Zahl verschiedener, zum Teil einzigartiger Mineralien zu bieten. Davon 
zeugen namhafte Sammlungen sowie die Sonderschau «Tessin» der letztjährigen Münchner 
Mineralientage, für die unser Referent über 500 Exponate zusammentrug.                                 
In seinem Vortrag führt uns Olivier Roth einleitend in die Geschichte und die Geologie des 
Tessins ein, referiert über den Bau und die Mineralogie der Bahn- und Strassentunnels durch 
den Gotthard, stellt uns wichtige «Tessin-Sammlungen» vor und führt uns im Hauptteil anhand 
von Bildern und Kurzfilmen zu verschieden Fundstellen und stellt uns die bedeutendsten Funde 
vor. Da bleiben keine Wünsche offen, ausser,…….. selber fündig zu werden. 

Beginn: 19.30 Uhr / Ort: GZ-Riesbach, grosser Saal mit Bühne, Seefeldstrasse 93,       
8008 Zürich. ÖV-Benutzer fahren ab Bellevue mit Tram 2 od. 4 Richtung Tiefenbrunnen bis 
Haltestelle Feldeggstrasse. Kostenpflichtige Parkplätze für PW in der nahen Tiefgarage. 

___________________________________________________________________________ 

*An diesem Datum hätte eigentlich der Vortrag von Patrick Reith «Mineralien aus dem Gott-
hardgebiet» stattfinden sollen. Aus familiären / beruflichen Gründen konnte Herr Reith den 
Termin jedoch nicht wahrnehmen. Der Vortrag wird voraussichtlich 2019 nachgeholt. 
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Hauptversammlung, Mittwoch, 14. Februar 2018, 19.30 Uhr 

Gilt als Einladung – Kein separater Versand! – Bitte diese Seite mitbringen 

GZ-Riesbach, grosser Saal mit Bühne, Seefeldstr. 93, 8008 Zürich                 
Anreise siehe Seite 1 

Provisorischer Ablauf 

01 Begrüssung, Kurzinfos, Wahl der Stimmenzähler/innen 
02 Protokoll der Hauptversammlung vom 8. Februar 2017. PDF kann runtergeladen  

werden unter http://www.szm.ch/archiv/Protokoll_HV2017.pdf 
03 Mutationen 
04 Jahresberichte 2017* der Ressortverantwortlichen. 
05 Jahresrechnung 2017 und Revisorenbericht / Décharge-Erteilung an den 

Vorstand   
06 Jahresprogramm 2018*: Vorträge, Exkursionen, Mineralientage etc. 
07 Budget 2018 
08 Anträge** von Vorstand und Mitglieder 
09 Varia 

*      liegt an der Hauptversammlung schriftlich vor 

 **   sind bis spätestens 31. Januar 2018 in schriftlicher Form einzureichen per E-Mail an:       
martin-schott@bluewin.ch oder brieflich an: Martin Schott, Schiltwiesenweg 22, 8404 Winterthur 

PS: Es gibt sicher Attraktiveres als eine Hauptversammlung…..dennoch ist es 
wichtig, dass auch du teilnimmst, weil nur eine genügend grosse Zahl von 
Mitgliedern die Meinung des ganzen Vereins bzw. aller Mitglieder repräsentiert.  

____________________________________________________________________________ 

! Unbedingt sehenswert !: Die Mineraliensammlung von Christian Vifian 

Am Sonntag Nachmittag, 28. Januar 2018 ist bei unserem SZM-Kollegen Christian Vifian 
«Openhouse». Ab 14.00 Uhr sind bei ihm ausgesuchte, allesamt selber geborgene Kristalle 
und Stufen (Quarz) aus dem Tessin, aus der Surselva und dem Grimselgebiet zu bewundern. 
Etliche der Handstufen und grössere Exponate waren bereits an der Sonderschau zum Thema 
Tessin anlässlich der letztjährigen «Münchner Mineralientage» zu sehen. 

Christian Vifian - Güetertalstrasse 9, 8133 Esslingen (am Pfannenstiel) – freut sich über 
eure mündliche Anmeldung: 079 946 23 62 

____________________________________________________________________________ 

                   Steine bearbeiten, Mediothek und Monatshöck 

       bei:     Stünzi’s Steinparadies, Steinbruchstrasse 4, 8810 Horgen                
jeweils:      jeden ersten Dienstag des Monats ab 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 

4 Daten im 2018:  16. Januar / 6. Februar / 6. März / 3. April (nach Ostern) 

_____________________________________________________________________ 

 
 



3	
	

___________________________________________________________________ 
 
Vorschau Vortrag 14. März 2018: 
 
«Rauchquarz, dunkler Diamant der Berge» von Bruno Müller, Attinghausen        
Wir dürfen uns freuen auf die aktualisierte Version von Bruno Müllers erfolgreichen Vortrag. 
Mehr darüber in der Zürcher Steinpost März / April 2018 
__________________________________________________________________________ 
 
Diskussionsbeitrag 
 
Es freut mich, an dieser Stelle wieder einmal einen Beitrag eines unserer Mitglieder veröffent-
lichen zu können. Der Beitrag ist sprachlich leicht redigiert, entspricht jedoch inhaltlich völlig der 
Meinung des Verfassers, die sich – als Prinzip - nicht unbedingt mit jener der Redaktion deckt. 
 
Überhöhte Mineralienpreise an Börsen 
 
Nach diversen Besuchen von Mineralienbörsen vergangenen Herbst habe ich als alter Strahler, 
der sein Hobby nebst dem Bergsteigen seit 50 Jahren betreibt, das Bedürfnis, diese Art von 
Freizeitbeschäftigung einmal etwas kritisch zu betrachten. Meine Besuche von Börsen haben 
nicht den Zweck, meine persönliche Sammlung zu bereichern, obwohl es vorkommt, dass ich 
hin und wieder ein Stückchen entdecke, das in die Sammlung passt und von Gebieten meiner 
Strahlertouren stammt. Beim Sehen, Staunen und Preise vergleichen muss ich jedoch feststel-  
len, dass die Strahlerei auszuarten droht: Ist das noch Hobby, wenn ein Strahler für ein Gwindel 
(das, wie es scheint, heutzutage häufiger angeboten wird) 2'500.-- Franken verlangt? Oder für 
eine unversehrte Morionspitze von 14 cm Länge und ca. 5 cm Durchmesser 1'400.-- Franken 
fordert? Wie ist es dem «Normalsterblichen» angesichts solcher Preise noch möglich, ein 
schönes Stück zu erwerben? Diese Hochpreisstrahler betreiben doch blanken Wucher! Und 
wenn ihnen die Stücke so viel wert sind, müssten sie diese eigentlich zuhause lassen.         
Vor 35 Jahren gingen an den Börsen viele Stücke, selbst sehr schöne, zu vernünftigen Preisen 
weg. Der Erlös ergab einen lustigen Abend mit Freunden und eventuell ein neues Paar 
Bergschuhe, und beim Verkauf gabs ein freundliches Lächeln und ein Dankeschön. Und 
heute?: Sieht man nur noch das Geld hinter den Kristallen! Jammerschade, nicht wahr?! 

Otto Strang, SZM-Mitglied seit 1967 

____________________________________________________________________________ 

Die nächste Zürcher Steinpost März / April 2018 erscheint in der 2. Märzwoche = 
Kalenderwoche 10. Erlebnisberichte, Kleininserate (für Mitglieder gratis), Beobachtungen 
Hinweise, Diskussionsbeiträge sind willkommen Redaktionsschluss ist Sa, 17. Feb. 2018 und 
zu senden per E-Mail an martin-schott@buewin.ch oder brieflich an Martin Schott, Schilt-
wiesenweg 22, 8404 Winterthur. 

Adressänderungen und Mutationen sende bitte direkt an den SZM-Aktuar:                            
Philipp Kuster, Grundstrasse 38, 8320 Fehraltorf (neue Adresse!) oder                            
per E-Mail an: aktuar.szm@gmx.ch 

____________________________________________________________________________ 

für diese Ausgabe verantwortlich: Martin Schott, im Januar 2018 

 


